
Donnerstag, 28. Februar 2019, 18.15 – 19.30 Uhr
Pädagogische Hochschule Zürich, Lagerstrasse 2, 8090 Zürich 
Hörsaal LAA-J002A

Holocaust- 
Gedenkanlass –  
Begegnung mit 
einer Zeitzeugin

2003 haben sich die kantonalen Erziehungsdirektorinnen 
und -direktoren dafür ausgesprochen, dass künftig an 
Schweizer Schulen ein «Tag des Gedenkens an den Ho-
locaust und der Verhütung von Verbrechen gegen die 
Menschlichkeit» stattfinden soll.

Auch die Pädagogische Hochschule Zürich (PHZH) gestal-
tet einen Gedenkanlass. Dieser widmet sich dieses Jahr 
der Frage, ob der Holocaust ein Thema für die Primarstufe 
ist, sein kann und wie damit umzugehen ist, wenn Kinder 
Fragen zum Holocaust stellen.

Studierende der Abteilung Primarstufe gestalten zentrale 
Elemente des Gedenkanlasses mit. Sie präsentieren ihre 
in Lehrveranstaltungen erarbeiteten Überlegungen zu den 
oben erwähnten Fragen und führen ein Gespräch mit einer 
Zeitzeugin, die als Kind in die Schweiz geflohen ist.

Die Veranstaltung ist öffentlich.

Begrüssung durch Prof. Dr. Silja Rüedi,  
Prorektorin Ausbildung der PHZH

Grussworte von Prof. Dr. Sabina Brändli, PHZH, 
Schweizer Delegierte in der Education Wor-
king Group der IHRA (International Holocaust 
Remembrance Alliance)

Studierende befragen die Zeitzeugin  
Ruth Kornfeld-Meisner, Zürich  
(Moderation: Urs Urech, SET)

Holocaust – Ein Thema für die Primarstufe? 
Fazit durch Studierende

Anschliessend gibt es einen kleinen Apéro

Musikalische Umrahmung durch das  
Ensemble «Les Truffes du Soir»
Anmeldung bis am 25. Februar erwünscht unter: 
eventmanagement@phzh.ch

Kontakt
Prof. Dr. Christian Mathis,  
Professor für Didaktik der Geschichte, PH Zürich
christian.mathis@phzh.ch 
+41 (0)44 305 54 77

Weiterführende Informationen
https://phzh.ch/veranstaltung/Holocaust 
---Gedenkanlass-mit-Zeitzeugenbefra-
gung-v144367585.html

Hashtag
#holocausteducationphzh 

Tagungsort 
Pädagogische Hochschule Zürich
Grosser Hörsaal, LAA-G001
Lagerstrasse 2
8090 Zürich

Ruth Kornfeld-Meisner floh 1943 mit ihrer Familie  
aus Italien ins Tessin. Sie war damals sieben.  
Eltern und Kinder wurden getrennt. Ruth kam zu 
einer Pflegefamilie nach Ostermundigen BE. 
Foto: Ruth Kornfeld-Meisner, Zürich.
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